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Neueste Stiftung 
Georg- und Ingeborg-Schatz-Stiftung:

Diese Stiftung wurde im Dezember 2015 errichtet. 

Der Stiftungszweck ist ausgerichtet auf die finanzielle Un-
terstützung von benachteiligten Jugendlichen bzw. jungen 
Erwachsenen in Hannover, die sich in der Berufsausbildung 
oder Berufsfortbildung befinden sowie deren Existenzgrün-
dung und Fortbestehen. 
Die Förderung bezieht sich insbesondere auf Jugendliche, 
die vom Fachbereich Jugend und Familie betreut werden 
oder wurden. 

www.stiftungsstelle-hannover.de
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Die Stiftungsverwaltung Hannover
Stiftungen haben in der Landeshauptstadt Hannover eine lan-
ge Tradition. Seit vielen Jahrhunderten drücken BürgerInnen 
ihre Verbundenheit zu „ihrer“ Stadt dadurch aus, dass sie ihr 
Erbe oder Vermögen der Landeshauptstadt Hannover per Tes-
tament vermachen mit der Auflage, eine Stiftung zu gründen. 
Stiftungen dienen dem Gemeinwohl und sind Ausdruck bür-
gerschaftlichen Engagements. Sie bereichern das kulturelle 
Leben in der Stadt und helfen MitbürgerInnen in Notlagen.
Das Sachgebiet Stiftungen bietet kompetente Beratung für 
potenzielle StifterInnen und in allen Fragen rund um das The-
ma Stiftungen, Zustiftungen und Spenden.

Rats-und von-Soden-Kloster im Stadtteil Bult
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Mittelverwendung

Hilfe für Menschen in Not in der Landeshauptstadt 
Hannover.

Neben Einzelfallhilfen für benachteiligte Menschen in 
akuten Notsituationen gewähren wir auch Zuschüsse an 
gemeinnützige Institutionen für soziale Projekte in der 
Landeshauptstadt Hannover.
Dort, wo gesetzliche Regelungen nicht greifen, werden 
Stiftungsmittel in Ergänzung zu gesetzlichen Leistungen 
vergeben. 

Verteilung der Einzelfallhilfen  
und Projekte

Mittelverwendung - Beispiele

•	�Gertrud-Kroggel-Familienstiftung: 
250,- € für zwei Kinderhochstühle, eine Kommode 
und Spielzeug für die Zwillinge einer alleinerziehen-
den Mutter.

•	�Brück-Sprenger-Stiftung: 
2.600,- € für eine Erholungsreise für eine Familie 
mit drei Kindern. Ein Kind der Familie ist geistig und 
körperlich behindert.

•	�Hilfe für Auszubildende: 
156,70 € zum Erwerb von Fachbüchern und Ar-
beitsmaterial für einen jungen Mann, der aus einer 
vorübergehenden Wohnungslosigkeit eine Wohnung 
gefunden und eine Ausbildung zum Fahrradmonteur 
begonnen hat. 

•	�Gerda-Lehmann-Stiftung: 
5.000,- € für die AG Hilfe für Tschernobyl-Kinder, die 
Kindern aus Tschernobyl im Raum Hannover eine 
Erholungsmaßnahme ermöglicht.

•	�Regina-Hoppe- und Thomas-Behncke-Stiftung: 
3.000,- € für den aktiven Vogelschutz in der Landes-
hauptstadt Hannover für den Bau von Nistkästen.

•	�Margot-Engelke-Stiftung: 
100.000,- € für den Bau eines Sinnes-Gartens im 
Margot-Engelke-Zentrum.

•	�Lotte-Lettau-Stiftung: 
3.120,- € für die Förderung des Seniorenorchesters 
des Kommunalen-Senioren-Services. Das Durch-
schnittsalter der Mitglieder ist ca. 73 Jahre.

•	�Geistliches Lehnregister:  
500,- € für zwei Kinderbetten für eine Familie in einer 
akuten Notsituation.

35 %

5 %
8 %

52 % Zielgruppe	 Anzahl
Kinder	 205

Familie	 300

Senioren	 47

Projekte	 30

Gesamt	 582
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•		�Das Sachgebiet Stiftungen verwaltet 18 Stiftungen,  
ein Treuhandvermögen und einen Nachlass.

•	�� Die Erträge der Stiftungen werden vorwiegend für  
Einzelfallhilfen in Notlagen und gemeinnützige Projekte 
verwendet.

•	 Oder bei der Willy-Spahn-Stiftung zum Erhalt der 
Parkanlage in Hannover-Ahlem, mit einem unter Denk-
malschutz stehenden Kalkbrennofen.

•		�Die Stiftung Rats- und von-Soden-Kloster ist eine 
Seniorenwohnanlage und bietet Betreutes Wohnen bei 
günstigen Mieten.

•		�Der Nachlass Wenzel unterstützt die KunstFestSpiele 
Herrenhausen jährlich mit 25.565,- €. 

•	 �Das Stiftungsvermögen umfasst ca. 81.800.000,- € 
davon 70.000.000,- € Sachvermögen und  
11.800.000,- € Kapitalvermögen.

•		Es wurden 30 gemeinnützige Projekte in Höhe von 
122.044,- € im Jahr 2016 unterstützt.

•	 552 Haushalte erhielten finanzielle Unterstützung durch 
Einzelfallhilfen in Höhe von insgesamt 214.994,- €.

 


